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Karlsruher Zeitung .
Nr . 149 . Montag , den 31 . Mai . 1819 .

L»dra . (Fortsetzung de » « u«zug« de « großherzpgl . Staat « . und Regierungsblatt « vom 25 . Mai . ) — Deutsche Bunde« »«»-
sommlung . ( Auszug dcr^ProtokoS« der >7. Sitzung am IZ. Mai . ) — Baiern . (München . Speyer . ) — Freie Stadl Frank¬
en . — Dänemark. — Frankreich . ( Pair « , u . Deputirtenkammer. ) — Italien . — Oestreich. ( Wien. Innsbruck. ) — Schweiz »

Baden .
Fortsetzung deS Entwurfs des ^ Finanzgesetzes für die

Jahre 18 - 9 und 1822 : Tit . Xll . Bureaukosten . Art .
Z8 - Die Bureaukvsten sollen , sc> weit es den Verhält¬
nissen :--ach möglich ist . in Aaersalsurrimen verwandelt
werden . Art . 39 . Wo dies nicht möglich ist . soll dem
Vorstand der betreffenden Stelle die Befugniß zustehen,
über die Hälfte der Summe . welche gegen die etatmä -
sige erspart wird , zu Gunsten des Kanzleipersvnals zu
dieponiren . Tit . X !II . Aufwand für den Kultus . Art .
42 . Die zur Dotation des Landesbischofs bestimmten
25,002 fl werden , bis zu dem Zeitpunkt , wo diese Sum¬
me wirklich erforderlich ist , der Äwvrtisationskaffe zu -
zewieftri . Tit . XIV . Aufwand für Wasser - und Stra¬
ßenbau und Landesvermessung . Art . 41 . Ueberdie für
die Besoldung des Wasser - und Straßenbaupersonals ,
und die für vorzunedniende öffentliche Arbeiten ausge -
s,zte Summe von 527,391 fl , 18 kr. sollen in den Jah¬
ren igiy und 1822 ) edes Jahr 56,180 st - zur Vollen¬
dung des Warmbacher Straßenbaus auf den Fond für
ausserordentliche Ausgaben angewiesen werden . Art . 42 .
Aus dem nämlichen Fond sind zur Vollendung der Ahein -
-ränzberichtiqunq für das Jahr 18 - 9 14 050 fl . zu schö¬
pfen . Tit . XV . A - fwandfür das Landgestüt . Alt . 43 .
Die Vermehrung der Ausgabe von ungefähr 22 .000 fl .
für das Landgestük wird der Gestükskassc von dem Z ir-
punkt an bezahlt , wo durch eine verändert ? Einrichtung
diese Anstalt auf das ganze Großherzogrhum ausgedehnt
werden wird . Bis dahin fließt diese Summe in die
Amottisationskaffe. Lik . XVI . Beiträge zu milden
Fonds , Arirunanstalten rc. Art . 44 . Die unter dieser
ktatsposition vo kommenden Ausgaben sollen einer ge¬
nauen Revision unterworfen , unv , mit der disponible !!
Summe , die in den gegenwärtigen Verhältnissen be¬
gründeten Ansprache » der verschiedenen Lokalitäten nach
Btbütfmß und Möglichkeit berükstchtigt werden . Die
Veriheilnng des Fonds beschränkt sich auf die Jahre
igiy und 1820 . Art . 45 . Die unter der Totalsumme
begriffenen Fonds für Guadeugaben an einzelne Per¬
sonen kann niemals überschritten , und nur diejenige
Summe jede- Jahr neu bewilligt werden , welche

durch Heimfall , Aufhebung oder Verminderung frühe¬
rer Verwilligungen disponibel wird . Tit . XVII . Bud »
g t der Amo . tisationSkasse . Art . 46 . Die Einnahme
der Amo -. tisationekasse wird für das Jahr 1919 auf
5 -655,195 fl - Zif kr . , die Ausgabe auf 5 . 453,939 st»
5Z kr. , für das 1 . 1822 die Einnahme auf 2,671,451 fl.

kr . , die Ausgabe auf 2,565,582 st - 31 kr. bestimmt .
Tit . xvm . Kredtteröfining für die Ämortisationskasse
für das Jahr 1819 - Art . 47 . Zur D ckung der auf vie
Amo »kisationskasse überwiesenen Kaffenschuldcn im unge¬
fähren Betrag von 2,220,000 fl . , und der planmäsig .
im Jahr 1819 einzuldsenden Papiere im Betrag von
1 - 433 .075 fl . , wird derselben die Autorisation ertheilt .
unter Aufsicht und Leitung des FinanzministeriMis und
Mitwirkung des ständischen AuszchusseS ein Anlehen vom
3,020,220 fl . zu nrgozirrn . Art . 48 » Da oer Mehrauf¬
wand , welcher bei der Ämortisationskasse durch die Ue -
Verweisung der Pensionen und Entschadigungsrenten über
die erhöhten Zuflüsse an laufenden Revenüem entsteht ,
nur durch die Pensionsheimfalle in einer Reihe von Jah¬
ren amortlsirt werden kann , so werden derselben folgen¬
de ausserordentliche Einnahmen zugewiesen : i ) 752 . 020 fl»
KaufschilllnqSgeider von bereits veräusserten Domai¬
nen , welche ausser den für 1819 und 1320 angewie¬
senen Summen in den Jahren 1821 bis 125 mit jährli -
chen 150,222 fl . einzuziehen find . 2) 600 .222 fl . , wel¬
che durch Verkauf von Waldparzellen über die in den Jah¬
ren 1819 und 1822 eingehenden 22,022 fl . in den Jahren
1821 bis 1826 einzubringen sind. 3) 122 222 fl . vom
Lehensallodifikatione » in den Jahren 1821 bis 1826 »
4) 422,222 fl Domainen und Forstarreragen . welche
von der Periode vom 1 . Mai 1817 herrühcen , und spä¬
testens in den Jahren 1821 und 1822 eingcbracht wer¬
den sollen . 5) 1 . 322,222 fl > Aktivkapttailen , deren Ein¬
zug mit jährlichen 122,200 fl . in den Jahren 1821 bis
1833 zu bewirken ; endlich 6 ) 222,222 fl . französische
Kontribution , deren Einzug in dem 1 . 1921 zu erwarten ist »

( Beschluß folgt . )
Deutsche Bundesversammlung .

Auszug des Protokolls der 17 . Sitzung
am 13 . Mai . Präsidium zeigt an, die freie Hau -

/
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ftstadt Lübeck habe , an die Stelle des Hm . Senators
Dr . Hach , den Hr ». Syndikus Dr . Gütschow zu ihrem
Bevollmächtigten und Gesandten am deutschen Bundes ,
tage ernannt , welcher sich mittelst gemeinschaftlicher ,
von den vier freie» Städten ausgefertigter Vollmacht
legitimirthabe . Diese auf die vier städtischen HH . Ge¬
sandten , Syndikus Gütschow von Lübeck , Syndikus
Danz von Frankfurt , Senator Smidk von Bremen und
Syndikus GrieS von Hamburg samnit und sonders spre¬
chende Vollmacht . ä > ä . Lübeck den 16 . De ; . 1818 ,
Frankfurt den 8 - Mai , Bremen een 6 . Jan . und Ham¬
burg den iz . Jän . rFiy , wurde verlese», und in das Bun -
deSarchiv zu hinterlege » beschlossen — Ferner erdftiete
Präsidium , der Herzog ! . Holstein - oldenburgische , An¬
halt - und fükstl . schwarzkurgische Herr Gesandte , v.
Berg , habe zur Führung der iz . Stimme , auf die
Dauer seiner Abwesenheit , den großherzogl . hessischen
Herrn Gesandten , v . Harnier , substituirt . — Der k d n.
würtembergische Herr Gesandte zeigt an , daß nun
die Regierungen aller jener Staaten , weiche zu dem 8 >
Armeekorps gerechnet werden , sich , unter dem Vorbe¬
halt einer über die Vertretung des 8 - Armeekorps in der
Milirärkommission zu treffende » nähern Uebereinkunft
übereinstimmend dahin erklärt haben , daß der kdngl .
würtembergische Abgeordnete , Gen . Freihr . v. Darnbü -
ler , mit dieser Vertretung den Anfang mache . — Hier¬
auf wurde beschlossen : der Milirärkommission hier¬
von auf die herkömmliche Art die Eröffnung zu mache

( Fortsetzung folgt .)
B a « e r n.

München , den 27 . Mai . Se . Maj . der König
haben heute Mittags die Glükwünsche der StaatSwini -

ster u . Stabschefs zu Ihrem Geburtslage , der zugleich der

Jahrestag der Verkündung der Konstitution ist, und »ach

her die der Deputationen der derben Kanimcrn der Stän¬

deversammlung anzunehmen geruht . Auf ausdrüklichen

Befehl des Königs wird jenem unvergeßlichen Tage , wel¬

chem Baiern seine Verfassung v -rdankr , eine Denkmünze
gewidmet . — Ihre kdnigl . Majestäten haben gestern bei

Sr . kdnigl . Hoh . dem Herzog von Leuchtenberg inZs -

mannig das Mittagsmahl eingenommen .
Speyer , den 29 . Mai . Die heutige Speyerer

Zeitung sagt : Verschiedene in Umlauf gekommene Ge¬

rüchte haben Besorgnisse verbreitet , daß dem Rhein -

kreise Veränderungen bevorstehen . Wir sind aukori -

sirt , diese Nachrichten als völlig u»gegründet zu . er ,
klären .

Freie Stabt Frankfurt .

Fra « kfurt , den 29 . Mai . In der am 24 . d . ab-

gehaltenen ^ .Sitzung drrdeutschenBnndesversammlung ,
der iezteu vor de » Pfingstferien , erstattete unteranoern
der großherzogl . mecklenburgische Hr . Gesandte v . Bles¬

sen einen sehr umständlichen Bortrag in Betreff der Me -

diatisirken , auf welchen ein Beschluß gefaßt wurde , der

sehr zu Gunsten der leztern ausgefallen seyn soll . —

Seit langer Zeit befand sich nicht so viel baares Geld

auf hiesigem Platzt in den Kassen, - lö - egenwättiA , elv

Beweis , daß der Handel stokk. Der Diskonto steht za
Z , höchstens AZ pCt . Die einzigen noch etwas bedeu¬
tenden Geschäfte werden in Staatspapieren gemacht . —

In Folge der günstigen Aussicht auf einsehr gutes Jahr
sind hier Früchte und Wer » bedeutend im Preise hem »,

tergegangen .
Dänemark .

Kopenhagen , den 22 . Mai . Die Kreditkasse der

hiesigen Hauseigenthümer hatte , zufolge der lezten
Rechnung , einen Fond von 2 Mill . 859,522 Rbthl . Sil¬
ber und 1Z0 .700 Rbthlr . Zettel . — Das durch den hol,

steinischen Kanal nach Kiel abgegangene Dampfboor , Ca ,
ledvnia , wird baldbierzurükerwartet , undsolldann , zu¬
folge öffentlicher Bekanntmachung , elii-e Lustfahrt im
Sunde unternehmen . ( Dieses Schiff ist am 22 . d. ,
nach einer schnellen und glüklichen Fahrt , ohngeachter
es in der Nordsee mit Stürmen zu kämpfen hatte , zu
Kiel « «gekommen^) — Ein Lieutenant desDrontheimi -

schen reitenden Jägerkorps ward beschuldigt , daß er sich,
ohne Widerstand zu leisten, oder Satisfaktion zu suchen,
habe insultiren lassen , und ward deshalb von iz andern

Offizieren angegangen . Ein dieserhalb niedergesezte-

Knegsgerichr , unter dem Vorsitze des Generalmajor
d ' Aubert . sprach das Urtheil : der Lieutenant solle seim
Charge verbrochen haben , und die iz andern Offizien
sollten jeder einen einmonatlichen Festungsarrest im drit¬
ten oder strengsten Grade aushalten . Hierauf gieng aber
die Sache ans höchste Gericht , und dieses sprach alle

14 Offiziere völlig frei .
Frankreich .

Paris , den 27 . Mai . In der PairSkammer er¬

stattete vorgestern Marquis de Lally - Tolendal Bericht über

den die Journale und periodische« Schriften betreffen¬
den Gesezentwurf ab , und trug auf Annahme desselben
an . In der Folge wurden dtt Gesezvorschläge über die

völlige Aufhebung des Abzugs - und Heimfallsrechtt
und über den Waareutransit durch das Elsaß diskutier ,
und mir großer Stimmeumehrheil augenommeu .

Sitzung der Deputirtenkammer am 25 . d. Di«

Konsistorien der reformirten Kirche zu Bordeaux und St

Hippolyte du Gard beschweren sich , daß , mir HintM

setzung des Erkenntnisses des Kaffarivnstzvfeö , die Tri¬
bunale die Protestanten zu einer Geldbuße verurtheil!

haben , die am Fronieichnamstage ihre Häuser mit Ta¬

peten zu behänge » uuterlassen hatten . Tagesordnung ,
da die Regierung bereits Vorkehrungen gegen diesen Un¬

fug getroffen . Die Erörterung über das Finanzgisij
von 18 ^9 wird eröftiet . Hr , Roder läßt sich , in ein»

ausführlichen Rede , in alle Tbeile der SkaaeLa -rsgase»

ein , und schlägt eine Ersparniß von gz MiLlone « rer.

Hr . Duvergier de Hauraune berüksichtigt vorzüglich k-4

Interesse des See - und Kolonialhandcls , und wü »D ,

daß die Regierung ihr Augenmerk auf das Seewesen

richte . Er begehrt , daß » och eine Vermehrung von

Z Millionen für die Ausgaben für das Seewesen zugestno-

ven werde .
Western wurde in der Depmirtenkammer , nach An»



htkung eines Berichts der PetktionSkommisfio » , der jum

Theil sehr lebhafte Diskussionen veranlaßre , die Berat¬

schlagung über daö Finanzgesez fortgesezt . Heute wird

über die einzelnen Artikel dieses Gesetzes abgestimmt .

Der König hat vorgestern bas Konseil der Minister

präsidirt . Am nämlichen Lage hat der Kardinal

Grvßalmosenirer eine Stunde lang bei Sr . Maj . zuge¬

bracht . Gestern empfieng der König , vor der Messe ,

durch eine Deputation der Pairskammer den von dersel¬

ben angenommenen 2 . Gesezentwurfin Betreff der Presse .

Nach der Messe gaben Se . Maj . dem Marquis d' A -

zurssau , Kanzler des heil . Geistvrdens , Audienz , und

aröentten hierauf mit dem Minister der auswärtigen

Angelegenheiten .
Man versichert , sagen heutige hiesige Journale ,

daß im Laufe dieses Sommers in dem Elsaß ein rustla¬

ger werde gebildet werden , und daß zu diesem Behufs

»hngesähr 40,005 M . bestimmt seycn .

Der Sekretär der fcanzös . Gesandtschaft bei den ver¬

einigten nvrdamerikanischen Staaten ist hier angekomme » .

Man glaubt , daß er wichtige Depeschen zu überbringen

habe.
Ein Schreiben auS Nordamerika meldet , daß ein

Dampfschiff , an dessen Bord 34 Franzosen , unter an¬

dern der Gen . Rigaud und dessen Familie , sich befan¬

den , untergesunken und alle von den Wellen ver¬

schlungen worden seyen .
Das Fallen der engl . Fonds dauert fort ; die zu Z

». h . kvnsolidkrten standen am 22 . d. zu 69 .

Nachrichten aus Madrid vom 8 . Mai sprechen von

Beriheidigungsanstalte « , die man an der portugiesischen

Kränze treffe .
Gestern standen hier die zu 5 v . h . konsolidlrten Fonds

zu und die Bankaktien zu 1525 Fr .

Skraßburg , den 32 . Mai . In unserer heutigen

Zeitung liest man : Seit dem Z. Rov . 1829 unterlag

dieses Blatt dem Zwange , die Selbstständigkeit der al¬

ten elsassischeu Muttersprache unter die Vormundschaft

der französischen zu stellen , einer Sprache , der wir

übrigens mit Liebe huldigen . Sowie indessen nur , was

rernünflig und recht ist , besteht , so wich auch jener

Zwang dem nie erlöschenden Bedürfnisse , die Sprache

seiner Väter nie zu verläugnen . Wir haben svrrbin nicht

mehr das nämliche zweimal zu sagen ; wie so manches

hätten wir lieber gar nicht sage « wollen ! Uns ist auch

nicht mehr geboten , bald der Einseitigkeit , bald der

Ruhmredigkeit unserer Feder zu leihen . Wir freuen uns ,

küüstmhi » nur zu erwähnen , was der Wichtigkeit oder

der Neuheit halber Erwähnung verdient , alles Gute und

Schöne hervorzuheden , auch zu rügen , was Rüge ver¬

dient . Auf freiem Boden sind die Tagblätter Stunden¬

zeiger , die mit der Zeit fortrücken , e: ud sich nie rük -

rrärts bewegen sollen . Mögen die Edlern unter beiden

Nationen links und rechts des Rheins , in der Sprache

und dem Geiste ihrer Journale , auch die untrüglichen

Zeichen der fortschreitenden Geistes - und Herzensbil¬

dung ihrer Zeit immer mehr erkennen ! — Freiherr von
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Reden , ausserordentlicher hannöverischer Gesandter am

römische » Hofe , ist mit seiner Gemahlin u « d Familie

hier durch gekommen . — Juden Gerüchten , die fich

verbreitet haben , gehört die baldige Durchreise de »

Kriegsministers , der sich nach Karlsbad begiebt , und die

Ankunft des Marschalls Such -t , Herzogs von Aibufer »^
— Das Husarenregiment der Meurthe , von dem Prin¬

zen von Savoyen - Carignan kommandirr , hat unsere

Stadt verlassen , und ist in das obere Eisaß in Besa¬

tzung verlegt worden . — Oer b - rühnitt Augenarzt De .

Forlenze ist seit dem 22 . d . in Kolmar .

Italien .

Der engl . Maler Tomas Laurence war , Nachrichten

aus Rom iA . d . zufolge , daselbst angekommen ; er hat

von dem Prinzen Regenten den Auftrag , ei » Portrait

Pius VH . in natürlicher Größe zu verfertigen . — In

Genua wurden kürzlich mehrerer « Schiffieute , oie zu

verschiedenen aus England gekommenen Schiffen gehör¬

ten , arretirt .
v e s t r e i ch.

Wie « , den 24 . Mai . Der russ . Großfürst Mi¬

chael hat am Li . d . seine Rükreise von hier nach Ruß¬

land angetreten . — Vorgestern wurde der hiesige Kurs

auf Augsburg zu 99 ; K . M . Uso nstirt ; die Konven »

tionsmänze stand zu 249 ^ W . G .
Innsbruck , den 24 . Mai . Se . kaks. kbn . Maj .

deren Vorsorge sich über alle Unglükliche verbreitet , ha¬

ben auch der Familie des vormaligen Sandwirlhs in

Paffeyr , Andreas Hofer , gedacht , und durch Entschlie¬

ßung vom 14 . Dezember 18 ^8 der Wttnve eine jähr¬

liche Pension von 520 fl . Konv . Münze , dann jeder

ihrer vier Töchter eine Unterstützung von jährlichen 222

fl . Konv . Münze , die sich im Falle einer Verehelichung
in Z22 fl . Konventionsmünze als Ausstattung enden ,

bestimmt , und zugleich Befehl ertheilt , für de »

Sohn , Johann Hofer , eine ansehnliche Wirthschaft zu

erkaufen .
Schweiz .

Gewitter am 24 . und 25 . d. haben im Kanton Zü¬

rich verschiedenen Schaden angerichtet . Das erste vo «

Hvmbrechtikon nach Meilen , dann über den See « ach

Horgen , hinunter bis an den Aibis ziehend , har an

mehreren Orten mit Schlossen sich entleert ; durch da »

andere wurden die Oerter Hinnwyl , Wetziksn , Pfäffi -

kon , Hittnau , Fehrahltorfund Nussikon mehr oder min¬

der beschädigt . An lezterm Orte , eine Sruride von Sy¬

burg , schlug der Bliz in eine doppelte Behausung , und

zündete ; Haus und Scheune verbrannten . Ein Mau »

wurde von dem Dunst beinahe erstikr , und erst nach

langem Bemühen wieder zum Bewußis - yn gebräche .

Glüklicher Weise konnte sich der Brand nicht weiter aus¬

breiten . Ein drittes gieng am 26 . über den Stadtbe¬

zirk , und erquikte mehr durch Rege » , als daß es durch

Schloßen Schaden that .



Auszug an « der , Karlsruher Witterungs - Beobachtungen .

29 . Mal .
Morgens jy
Mittags , Lz
NachtS 10

Barometer Thermometer Hygrometer Wind Witterung überhaupt .
27 Zoll 8 ?- Linien
»7Zoll 8 ru Linien
27Zoll 8ru Linien

8 ?- Grad über 0
n/ - Grad über 0
8?- Grad über 0

62 Grad
54 Grad
66 Grad

Nordost
Nordost
Nord

trüb
trüb
trüb ; seit 6 Regen

Zv. Mai . Barometer Thermometer Hygrometer Wind Witterung überhaupt .
Morgens - 7
Mittag - z
Nachts ro

27Zoll 8/ - Linien
27Zoll 9/ - Linien
27 Zoll Linien

7/ - Grad über 0
y/ - Grad über 0
8, - Grad über 0

80 Grad
67 Grad
72 Grad

Nord
Nord
Nord

trüb ; Rege « bis 8
trüb
etw . heiter ; früher et« . Staub »

T « de « - Ai > zeige .
Der ehemalige Steuer - Protokollist und Amt« - Diurnist zu

Neustadt , Karl August Paar , von Halle gebürtig , starb vor¬
gestern Nachmittags dahier an einer Auszehrung , in einem Al¬
ter von Z , Jahren .

Karlsruhe , den 29. Mai , 819.

Theater . Anzeige .
Donnerstag , den z . Jun . lzum Vortheil der Mde . Gervais

— zum erstenmal «) : DasRothkäppchen , oder : Da «
erfüllte Traumbild , Aauberoper in z Akten , nach
dem Französischen des Lhe ' aulon , von Theodor Hell > Musik
von Boleldieu .

Karlsruhe . sDiebstahl . 1 Am 25. d . M . , wurden
«Ms einem hiesigen Hause folgende Pretiosen entwendet :

i ) Sin Reifring von maitem Golde , innen glatt , aussen
dalbrund , 2 bi « Z Linien breit .

L ) Ein Ring mit einer Schlange von lurqn -E , die Augen
von kleinen Brillanten .

A) Ein Siegelring , mit einem Squa iViaiin schwer in Gold
gelaßi , der Stein selbst ist achteckig , und darin das Ba¬
dische und Fürstenbrrgisch « Wappen geschnitten .

4 ) Ein King in Form einer S chlange , sch -ppenartig durch¬
brochen , mit eingelegten unaeflock reuen Haaren , Kopf
und Schwanz mir schwarzer Lmaille geziert .

L) Ein Ring do do . qaaz wie vorstehender , nur ohne Lmaille .
5 ) Ein Paar krs -nelette « , jedes Srük mit 4 Edelsinnen ,

welche mit kleinen Brillanten gefaßt und unter sich mir
Eoldperlen verkünden sind .

7) Ein Geldbeutel von Goldsiramin mit Stickerei , zum Zu-
ziehen , noch beinahe neu , mit einigen großen Lhalern .

Man macht die hoch>öi>!ich : n vbriqk - ' «ls Behörden auf die¬
sen D >ebstahi ouin erksan , bittet dieselben um die nöthigen
MaSregeln zur Enidcckung des Lhäters und um Mittheilung

«des erzielten Erfolgs .
Karlsruhe , den 27 . Mai 1819.

Grvfherzogliche Polizeidirektiov .
Schwezingen . ( Haus - Verkauf . ) Da ich durch

Ersteigerung eines andern Hauses mein vorhin bewohntes ei >
genthümlichcS Hae « dahier aus freier Hand zu verkaufen ge .
sonne » bin , so mache ich dieses anmit öffentlich bekannt , da¬
mit sich Kauflustig , unmittelbar an mich wenden können . Die¬
se« Haus ist zirciköckia in Stein gebaut . liegt neben der Haupt¬
straße am PfZlzerbos , und ist im besten Zustande erballen . hat
» inen gewölbten Keller , einen kleinen Hof , Brunnen darin ,
Hoijschcppen und ein klein Gärtchen ; im ersten Stok befinden
Lch , nedst einem grschloffenen Hausgang , 3 Zimmer und eine
KLche , di « Stiege zum zweiten Stok ist von Stein ; iw zwei¬

ten Stok stad ebenfalls Z Zimmer und Küche ; der Speicher ist
gebord . t , und hat 2 Saubstiibchen . Diese « Hau « ist für eine»
Geiverbsmann sehr gelegen , und fall« sich nicht Kaufsiiebhaber
sinken , so trage ich e « auch zur Bermiethung , allenfalls zum
Sommeraufentbalt für benachbarte Herrschaften , an . Es kan »
täglich bezogen werden , und bei einem Kauf werden billige Be¬
dingungen gemacht.

Schwezingen , den 25. Mai 1819.
Gottfried Kilian ,

Konditor und Handelsmann .
Karlsruhe . ( Ka uf - An tr .ag . ) In einer der gang¬

barsten und gewerbvollstea Städte des Großherzoqrhum » zwi¬
schen Heidelberg und Offenburg ist eine wohlaffortirt « Waaren -
und zugleich Spezereihandlung , nebst einem geräumigen , gut
unterhaltenen , zweistöckigen Hanse mit allen Bequemlichkeiten ,
gegen annehmbare Bedingungen sogleich aus der Hand zu ver¬
kaufen . Da » Nähere hierüber läßt sich bei dem Zeit . Komvtoir
erfragen .

Kirchheim , bei Heidelberg . ( Orgel zu verkaufen .)
In der evangcl . ref . Kirche dahier ist eine Orgel von 8 Regi>
stsrn zu verkaufe » . Diese Orgel ist noch ganz gut , und nach
Verhäliniß ihrer Größe auch stark von Ton . Die Kaufliebha -
ber können sich bei dem hiesigen ev . ref . Kirchenvorstand melden.

Kirchheim , den 28. Mai 1819.
Karlsruhe . ( Nachricht . ) Wenn Jemand Zeit und

L . st hat , etwas schnell und gut obzuschreiben , der beliebe sich
baldigst im Zeitung « - Komptoir um da« Wettere zu erkundigen .

Karlsruhe . ( Dienst Gesuch . ) Ein Frauenzimmer ,
sowohl der französischen und italienisch - n Sprache sehr mäch¬
tig , als auch in der deutschen zu unterrichten fähig , und ia
allen weiblichen Arbeiten geübt , wünscht in einem ansehnlichen
Haus als Erzieherin junger Frauenzimmer unterzukommen .

L - inbacher Bad , bei Calw , im Würtembergischen .
( Anzeige . ) D ' r Unterzeichnete , nachdem er schon vor ei¬
nem Jahr den husnen Gasthof zum Hirsch käuflich an sich
gebracht , und dies« Zwischenzeit ganz dazu verwendet hat , fei¬
nem Haus alle die Bequemlichkeiten zu geben , welche den Ge¬
brauch des herrlichen Bades bei ihm angenehm nnxhen kön-
u - n ; nachdem er seine Küche in den besten Stand gesezt, und
fü die vorzüglichsten alten und neuen Weine gesorgt hat , ik
so frei , dieses sein Etadliff -ment einem resp . auswärtiges
Publikum hiermit ergebenst zu empfehlen , indem er demselben
di ? solideste und billigste Bedienung in jeder Hinsicht verbürgt .
Lllenfallsige nähere Anfragen wird er mit Vergnügen bzaat-
worten .

Leinach , den 25 , Mai lSky -
Peter Firnhaber ,

zum Hirsch.
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